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Bei den aktuellen Diskussionen bezüglich des kirchlichen Umgangs mit Sexualität lohnt sich 

ein Blick auf die Situation der frühen Kirche. Das Hauptseminar behandelt, angelehnt an die 

breit rezipierte Darstellung der Askesegeschichte und der Geschlechterverhältnisse des 

Althistorikers Peter Brown, drei Themenkomplexe. Zunächst wird nach der Bedeutung der 

Sexualität im frühen Christentum und den sich aus dem Evangelium und der Umwelt er-

gebenden Geschlechterrollen gefragt. Insbesondere die griechischen Kirchenväter betonen 

die Gleichheit von Mann und Frau, die Ehe wird hochgeschätzt, und Frauen kommt eine 

wichtige Rolle in den frühchristlichen Gemeinden zu.  

In einem zweiten Schritt wird die Entwicklung der asketischen Bewegung (aber auch von 

Irrwegen wie dem Enkratismus) und ihrer Förderung der sexuellen Enthaltsamkeit nach-

gezeichnet und der theologiegeschichtlich wichtige Beitrag Augustins gewürdigt. Schließlich 

untersucht das Hauptseminar die Frage nach den frühchristlichen Wurzeln für die sexuelle 

Enthaltsamkeit der Kleriker, ihre spätantike Umsetzung und Reichweite.   

  

Neben den theologischen Studiengängen wird das Hauptseminar auch für die Religions-

wissenschaften Modul MR 13-1 und MR 21-3 angeboten. 
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